
FA 05 „Gewerbegebiet Anstel“, 2. vereinfachte Änderung 
 

 

 
Textliche Festsetzungen 
 
 
Pflanzgebot  § 9 (1) Nr. 25a BauGB 
 

Auf den zwei Grünflächen ist jeweils ein mit Planzeichen festgesetzter Einzel-
baum aus der nachfolgenden Artenliste auszuwählen, zu pflanzen und dauer-
haft zu erhalten. 

 
Einzelbäume: 

Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn 
 
Die Mindestqualität der Bäume wird wie folgt beschrieben: StU 18-20cm Sol., 
3 xv mit Drahtballen. 

 
 
Rechtsgrundlagen 

 

Baugesetzbuch (BauGB)  

I.d.F. der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), das zuletzt durch 

Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808) geändert worden ist. 

 

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke  

(Baunutzungsverordnung – BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGB l. ll 

S. 132), geändert durch das Einigungsvertragsgesetz vom 23 .09.1990 (BGB l. l S. 885) und 

durch das Investitionserleichterungs- und Wohnbaulandgesetz vom 22.04.1993 (BGBl. l S. 

466) 

 

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes  

(Planzeichenverordnung – PlanzV 90) vom 18.12.1990 (BGBl. l 1991 S. 58) 

 

Bauordnung des Landes Nordrhein-Westfalen 

(Landesbauordnung – BauO NRW) i.d.F. der Bekanntmachung vom 1. März 2000 (GV NRW 

S. 256) in der zurzeit gültigen Fassung. 

 

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege 

(Bundesnaturschutzgesetz – BNatSchG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 29.07.2009 (BGBI. 

I. S. 2542) in der zurzeit gültigen Fassung. 

  

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

(GO NRW) I.d.F der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (G V NW S. 666/ SGV NW S. 

2023), in der zurzeit gültigen Fassung. 

 

 

 


